
Das sind wir – 
das machen wir!

Mobile Jugendarbeit

MOJU – Für und mit jungen 
Menschen in Bramsche

MOJU steht für Mobile Jugendarbeit in Bramsche.
Maria kommt dabei mit ihrem Fahrrad Lara zu euch 
in den Stadtteil. Sie trifft sich mit euch, begleitet euch 
und setzt sich für euch und eure Anliegen ein. Es geht 
ums Zuhören, gemeinsame Ideen entwickeln und tolle 
Aktionen planen. Also alles, was euch einfällt, fi ndet 
bei MOJU Ohr. Auch für Konflikte jeglicher Art ist Ma-
ria an eurer Seite.

  Kontaktiert sie gerne:
  Maria Springwald
  Tel. 0170 4498293
  moju@jugend-bramsche.de
  insta: mojumaria

„Demokratie leben!“ in Bramsche
Das Programm „Demokratie leben!“ wird vom Bundes-
ministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
gefördert. Die Stadt Bramsche ist seit 2019 als Part-
nerschaft für Demokratie in das Programm eingebettet. 
Durch die fi nanzielle Unterstützung des Ministeriums 
können in Bramsche viele Aktionen und Veranstaltungen 
mit den Kernzielen Demokratie fördern, Vielfalt gestalten 
und Extremismus vorbeugen, stattfi nden. Gerade junge 
Menschen haben so die Möglichkeit ihre Vorhaben um-
zusetzen.

Koordinierungs- und Fachstelle:
Ese Altintas                                                                                                                           
Hasestraße 11
49565 Bramsche
Tel: 05461 83312
Mobil: 0162 9776784
E-Mail: info@demokratie-leben-bramsche.de
Webseite: www.demokratie-leben-bramsche.de

„Demokratie leben!“

Große Nachfrage für die Kleinsten: 
Die  Babysitter*innenkartei.

Und sonst noch? 

Neben den genannten „regel-
mäßigen großen Aufgaben“ 
gibt es immer wieder neue 
Ideen, Projekte und Aktionen, 
die wir mit Euch zusam-
men gestalten. Hier ein paar 
Beispiele – wir freuen uns 
jederzeit über Eure Wünsche 
und Anregungen!

Wir brauchen immer Nachwuchs: 
Werdet Jugendleiter*in!

Neben den genannten „regel-

Ideen, Projekte und Aktionen, 

Wir brauchen immer Nachwuchs: 

24 Stunden-Aktion
Kochen

Freizeitpark
Ton-Studio

Eishalle
DIY-Projekte

Nähen
Upcycling

Gala-Dinner
Fahrradwerkstatt 

Radau
Klima & Umwelt

Projekte

Skaten
Graffi  ti

Sandkasten am 
Münsterplatz

Die Stadtjugendpflege und das Familienservicebüro der 
Stadt Bramsche vermitteln verlässliche und erfahrene 
Babysitter*innen an interessierte Eltern. Die Daten der 
Babysittenden werden in einer Kartei gesammelt und 
kontinuierlich auf den neuesten Stand gebracht. Regel-
mäßig werden neue Babysitter*innen ausgebildet.

In Kooperation mit der Jugendpflege Neuenkirchen 
bieten wir eine sogenannte JuleiCa – Ausbildung an. 
Über insgesamt 50 Stunden in praktischen sowie the-
oretischen Einheiten werden Inhalte und Kompetenzen 
vermittelt, die zum Beispiel zum Leiten von Gruppen 
befähigen.  Diese bundesweit anerkannte Ausbildung 
berechtigt und legitimiert Ehrenamtliche ab 16 Jahren 
zur qualifi zierten Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. 

JuleiCa-Inhaber*innen können sich jährlich über ein 
Bonusheft freuen, das mit vielen Gutscheinen und 
Vergünstigungen ein kleines Dankeschön für die tolle 
Arbeit darstellen soll. Es ist bei der Stadtjugendpflege 
Bramsche erhältlich. 



Unsere Treffs

Jugendtreff Achmer
Schulstraße 2
Mo.: 15:30 bis 19:30 Uhr
Mi.: 15:30 bis 19:30 Uhr

Jugendtreff Engter
Schleptruper Kirchweg 27
Mi.: 15:30 bis 19:30 Uhr
Fr.: 15:30 bis 19:30 Uhr

Jugendtreff Gartenstadt
Malgartener Straße 56
Mo.: 15:30 bis 19:30 Uhr
Do.: 15:30 bis 19:30 Uhr

Jugendtreff Hesepe
Hauptstraße 7
Di.: 16 bis 20 Uhr
Do.: 15:30 bis 19 Uhr

Jugendbüro 
in der Alten Webschule
Anlaufstelle für Fragen 
aller Art, die Kinder, 
Jugendliche und junge 
Erwachsene betreffen:
Georgstraße 2
Mo. bis Do.: 
12 bis 15 Uhr

Kontakt Stadtjugendpflege Bramsche

Ansprechpartner*innen: Sören Schwarze, 
Benjamin Ludden und Stefanie Uhlenkamp 
(Leitung)

Postanschrift:
Hasestraße 11
49565 Bramsche

Hausanschrift:
Alte Webschule
Georgstraße 2
49565 Bramsche

Telefon: 05461 / 4776
Mail: info@jugend-bramsche.de
Facebook: Stadtjugendpflege Bramsche
Instagram: stadtjugendpflege_bramsche
Homepage: www.jugend-bramsche.de

Zum Team gehören Sozialarbeiter*innen, pädagogische 
Mitarbeiter*innen, Praktikant*innen und freiwillig Unterstützende im 
Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes oder des FSJ. Hauptamtlich 
in der Stadtjugendpflege tätig sind Stefanie Uhlenkamp, Benjamin 
Ludden und Sören Schwarze.

Die Stadtjugendpflege ist Teil der Bramscher Stadt-
verwaltung. Wir sind in vielen verschiedenen Be-
reichen der Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit 
aktiv. Die so genannte offene Jugendarbeit ist einer 
unserer Schwerpunkte: Das Jugendbüro in der Alten 
Webschule ist eine Anlaufstelle für Beratungen aller 
Art. Die Jugendtreffs in Achmer, in Engter, in der Gar-
tenstadt und in Hesepe sind lebendige Treffpunkte für 
Kinder und Jugendliche.

Bei uns fi nden Kinder, Jugendliche und junge Er-
wachsene abwechslungsreiche Freizeitangebote. Wir 
unterstützen und begleiten Kinder und Jugendliche 
und arbeiten mit allen relevanten Hilfseinrichtungen 
vor Ort zusammen. Außerdem organisieren wir re-
gelmäßig Ausflüge, Fahrten und Freizeiten. Auch die 
Qualifi zierung junger Leute spielt  eine große Rolle: 
Wir laden Euch herzlich zur Jugendleiter*innen- oder 
Buslots*innenausbildung ein! 

Für Euch da: 
Die Stadtjugendpflege Bramsche.

Alles andere als langweilig: 
Die Ferienbetreuung und die 
Kinderbürgermeister*innen

Regelmäßig fi ndet in den Ferien eine Betreuung für 
Grundschulkinder in der Meyerhofschule statt. Pä-
dagogische Fachkräfte betreuen die Kinder und be-
reiten ein abwechslungsreiches Programm vor, das 
Kreativ- und Sportangebote sowie Projektarbeit und 
Ausflüge beinhaltet. In den Sommerferien werden hier 
die Kinderbürgermeister*innen gewählt. Diese jungen 
Politiker*innen haben zum Beispiel einen Kinderstadt-
plan ins Leben gerufen. Sie arbeiten eng mit dem Ju-
gendparlament und dem Erwachsenenbürgermeister 
zusammen.

Aktiv für sichere Schulwege: 
Buslotsende an Bord!

Zu unseren Aufgaben gehören…

Im Sommer 2015 wurde das Jugendparlament Bram-
sche ins Leben gerufen. Elf gewählte Vertreter*innen 
kümmern sich um die Belange von Kindern und Ju-
gendlichen. Die Wahlen fi nden alle zwei Jahre statt, die 
Kandidat*innen müssen zwischen 14 und 18 Jahren alt 
sein. Wahlberechtigt sind alle jungen Leute zwischen 
12 und 20. Die Stadtjugendpflege Bramsche ist die Ge-
schäftsstelle des JuPa.

Mehr Infos fi ndet Ihr unter www.jupa-bramsche.de

…Initiierung 
und Betreuung 
dezentraler 
Jugendtreff s

…Beteiligung 
von Kindern und 
Jugendlichen

…Beratung 
und Unterstützung 

im Rahmen der 
verbandlichen 
Jugendarbeit

…Gremien-
arbeit

Mitbestimmung hat einen Namen: 
JuPa!

Alles andere als langweilig: 
Aktiv für sichere Schulwege: 

…schulische 
Projekte und 

Schulsozialarbeit

…aufsuchende 
Jugendarbeit

…Information 
und Beratung 
von Kindern,  
Jugendlichen 
und Eltern

Gemeinsam mit der Polizei, der Verkehrswacht und wei-
teren Partnern bilden wir Schüler*innen zu Buslotsenden 
aus. Zu den Programmpunkten des Ausbildungsplans 
zählen auch die Themen Mobbing und Konfliktbe-
wältigung. Unser Ziel: Umsichtige und gut geschulte 
Begleiter*innen an Bord der Schulbusse und an den 
Haltestellen zu haben, die sich für einen reibungslosen 
Schülertransport engagieren.


